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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 22.11.1990

Norm

VerkehropferschutzG §4 Abs1 Z1

ZPO §503 E4c3

Rechtssatz

Daß die Meldung nicht ohne unnötigen Aufschub erfolgte, ist objektives Tatbestandserfordernis der

Obliegenheitsverletzung und daher vom Leistungsp;ichtigen zu beweisen. Dem Anspruchsberechtigten obliegt der

Beweis, daß ihm weder Vorsatz noch grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt.
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